
DOMES Franz 
geb.  25.6.1863, Wien 
gest. 11.7.1930, Wien 
Privatbeamter, Wien 
 
Volksschule, Bürgerschule. 
Schlossergehilfe, durchwanderte halb Europa, 1885 – 1888 Militärdienst, 
dann Schlosser im Arsenal. Seit 1898 Sekretär des Metallarbeiterverban-
des. 
1879 Beitritt zum Allgemeinen Arbeiterverein, Mitbegründer des Öster-
reichischen Metallarbeiterverbandes (1895), seit 1898 dessen Sekretär. 
1906 – 1920 GR in Wien, seit 1911 Mitglied der Gewerkschaftskommission. 
Im 1. Weltkrieg kämpfte er besonders um die Rechte der Arbeiter in den mi-
litarisierten Betrieben. 1918/19 Mitglied des Staatsrates. 1918 Obmann des 
Metallarbeiterverbandes, 1920 Obmann der Gewerkschaftskommission, 
dann Präsident der Wiener Kammer für Arbeiter und Angestellte und des 
österreichischen Arbeiterkammertages. Wirkte an der Sozialgesetzgebung 
1919/20 mit. 
L.: ÖBL; Czeike; Knauer GR; Knauer P; Parlamentarier.  
 
pLV: 5.11.1918 – 4.5.1919    SDAP 
RR 1911 – 1918 
Prov. NV 21.10.1918 – 16.2.1919 
Konst. NV 4.3.1919 – 9.11.1920 
NR 10.11.1920 – 11.7.1930  I. – III. GP 

 


